
K
rebs, Herzinfarkt, Hirnblu-
tung, Schlaganfall, Auto-
oder Sportunfall mit blei-

bender Invalidität – daran denkt 
niemand gerne. Jeder wünscht sich 
Gesundheit und Tatkraft bis ins hohe 
Alter. Eine Garantie dafür, dass dieser
Wunsch in Erfüllung geht, gibt es 
jedoch nicht. Deshalb ist es wichtig, 
die eigene Arbeitskraft frühzeitig und
ausreichend abzusichern.

Praxisausfallversicherung 

und Krankentagegeld

Eine Praxisausfallversicherung zahlt 
die fortlaufenden Kosten der Praxis.

Miete, Gehälter, Beiträge, Leasingraten,
Finanzierungskosten und ähnliches
laufen ja weiter, auch wenn man 
vorübergehend krankheitsbedingt nicht
mehr praktizieren kann. Für das per-
sönliche Einkommen dagegen braucht
man eine Krankentagegeldversiche-
rung. Diese zahlt das versicherte Tage-
geld, solange man vom Arzt arbeits-
unfähig krankgeschrieben ist. Üblicher-
weise wird die Höhe des Tagegeldes 
bei Vertragsabschluss entsprechend
dem durchschnittlichen Einkommen
des letzten Jahres berechnet. Bei den
meisten Versicherern dürfen darüber
hinauslaufende Beiträge zur Alters-

versorgung, zu Kranken- und Pflegever-
sicherungen mit eingerechnet werden.
Tipp: Man sollte jährlich prüfen, ob das
versicherte Tagegeld noch dem Ein-
kommen entspricht. Ein günstiger Zeit-
punkt dafür ist der Erhalt des Steuer-

bescheides. Wichtig ist also, bei 
Neuabschluss einen Versicherer 
zu wählen, der die Erhöhung des 
Tagegeldes aufgrund der Einkom-
mensentwicklung ohne erneute
Gesundheitsprüfung ermöglicht. 

Dread Disease 

für schwere Erkrankungen

Im angelsächsischen Raum sind soge-
nannte Dread-Disease-Versicherungen
weitverbreitet. In Deutschland dage-
gen kümmern sich viele intensiver um
die Auto- oder Hausratversicherung 
als um die finanzielle Absicherung 
im Falle von Krankheit. Eine Dread-
Disease-Versicherung stellt bei Ein-
tritt von schweren Erkrankungen die
vereinbarte Versicherungssumme zur
Verfügung. Die versicherten Erkran-
kungen werden in den Versicherungs-
bedingungen beschrieben. Dazu gehö-
ren in der Regel Hirnblutungen, Schlag-
anfall, Krebs, Querschnittslähmung – 
um nur einige Beispiele zu nennen. Die
Versicherungssumme kann jeder frei
wählen. Damit können im Leistungsfall
je nach Bedarf Umbauten am Haus 
finanziert, Spezialfahrzeuge beschafft
oder Kredite abbezahlt werden.

Wirtschaft Praxismanagement Versicherungen
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Das größte Kapital? 
Die eigene Arbeitskraft! 

| Gabriele Bengel

Wie viel erwirtschaftet die eigene Arbeitskraft bis zur Rente? Vereinfacht lässt sich das schnell
hochrechnen: persönliches Jahreseinkommen mal Anzahl der Jahre bis zum geplanten Renten-
beginn. Ein 35-Jähriger, der 80.000 EUR pro Jahr Einkommen hat und bis Alter 65 berufstätig 
bleiben will, kommt somit auf 2,4 Mio. EUR, die ihm seine Arbeitskraft an Einkommen bringt. 
Doch was passiert, wenn Krankheit oder Unfall eintreten? Wie gut ist man und die eigene 
Familie in solchen Fällen abgesichert?
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Alles aus einer Hand!
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Onlineshop für Praxis- und Labormaterial
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8 Standorte | Vielfältiges Kursangebot | Verpflegung | Zertifikat | Onlineanmeldung

Existenzgründung leicht gemacht
Praxismarkt | Stellenmarkt | Praxisplanung | Onlineformulare für Anfragen

Downloadbereich für alle Angebote & Aktionen
Material- und Einrichtungsflyer | Kataloge | Formulare | Aktionen
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Schneller Zugriff, große  
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Bei schwerer Erkrankung Kapitalzahlung: Dread Disease

Rente bei Berufsunfähigkeit

Eine gute Berufsunfähigkeitsversiche-
rung zahlt die vereinbarte monatliche
Rente dann, wenn vom Arzt oder einem
Gutachter festgestellt wird, dass die
versicherte Person auf Dauer zu mehr
als 50 Prozent berufsunfähig ist. Diese
Absicherung ist ganz besonders wich-
tig. Sie sichert ein monatliches Ein-
kommen bis zum Rentenbeginn. Tipp:
Unbedingt auf die Qualität des Produk-
tes achten. Die Höhe des monatlichen
Beitrages sollte zweitrangig sein. Ge-
prüft werden sollte insbesondere, ob 
der Versicherer bedingungsgemäß da-
rauf verzichtet, auf einen anderen Beruf
zu verweisen und damit die Rente zu
verweigern. Gleichzeitig sollte bedacht
werden, ob der Versicherer die Mög-
lichkeit bietet, die vereinbarte Rente 
bei bestimmten Anlässen wie Heirat,
Geburt eines Kindes oder Einkommens-
erhöhung ohne erneute Gesundheits-
prüfung anzupassen (Nachversiche-
rungsgarantie).   

Von Krankentagegeld 

zur Berufsunfähigkeitsrente

Das Krankentagegeld ist ein Produkt 
des Krankenversicherers; dagegen ist

die Berufsunfähigkeitsversicherung ein
Produkt des Lebensversicherers. Leider
definieren beide Versicherer die Berufs-
unfähigkeit unterschiedlich. So kann es
passieren, dass die Krankentagegeld-
versicherung die Leistungen einstellt
mit dem Hinweis auf bedingungsge-
mäße Berufsunfähigkeit, gleichzeitig
der Lebensversicherer aber noch keine
Rente bezahlt, weil nach seinen Be-
dingungen die Berufsunfähigkeit noch
nicht festgestellt ist. Einige Versiche-
rungskonzerne garantieren inzwischen
ihren Versicherten eine reibungslose
Verzahnung der beiden Leistungen.
Tipp: Wenn Krankentagegeld und 
Berufsunfähigkeit neu abgeschlossen
werden, sollten beide Produkte idea-
lerweise beim gleichen Versicherungs-
konzern angeschlossen werden. Darü-
ber hinaus sollte bei Versicherungs-
abschluss der nahtlose Übergang der
beiden Leistungen schriftlich bestätigt
vorliegen.

Pflegebedürftigkeit: 

Sollen Kinder zahlen?

Pflegebedürftigkeit gehört neben der
Berufsunfähigkeit zu den in Deutsch-
land am meisten unterschätzten Risi-

ken. Viele Versicherte glauben immer
noch, dass die soziale bzw. private Pfle-
gepflichtversicherung die Kosten der
Pflege übernimmt. Dabei erstattet sie
nur einen Bruchteil der anfallenden
Kosten. Den Rest müssen die Betrof-
fenen aus eigener Tasche bezahlen.
Wenn die eigenen Einkünfte zur De-
ckung der Pflegekosten nicht ausrei-
chen, kann man sich zunächst an das
Sozialamt wenden. Dieses tritt in Vor-
leistung und bittet dann die unter-
haltspflichtigen Kinder zur Kasse. Da-
bei wird jeweils geprüft, inwieweit der
Betroffene bedürftig und die unter-
haltspflichtigen Kinder leistungsfähig
sind. Wenn man nicht riskieren möchte,
dass eines Tages die eigenen Kinder für
die Pflegekosten aufkommen müssen,
hat man die Möglichkeit, aktiv selbst
vorzusorgen und Pflegekosten-, Pflege-
renten- und Pflegetagegeldversiche-
rungen abzuschließen.

Fazit 

So selbstverständlich, wie für neue 
Autos Vollkaskoversicherungen abge-
schlossen werden, so selbstverständ-
lich sollte es sein, den eigenen Lebens-
standard frühzeitig abzusichern und
somit vorzusorgen, wenn eintritt, was
nicht eintreten sollte. Denn: Ihre Ar-
beitskraft ist das größte und gleich-
zeitig anfälligste Kapital!

vismed.QM
Die einfache QM-Software für Zahnärzte, 
Kieferorthopäden und Dentallabore

„Mit vismed.QM und dem persönlichen 
Online-Coach hatte ich ein fertiges 
QM-System bereits vor Eröff nung 
meiner Praxis.“
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   Eine neue DIMENSION 

   in der Füllungstherapie
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www.equia.info
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